
Burger-Zwillinge auf deutscher Ebene vorne mit dabei  
 
Die Jugend-Talente des Badmintonclub Offenburg (BCO) erkämpfen sich im 
Doppel mit einem zweiten Platz den Silberpokal 
 
(Leverkusen, 23./24.10.2010) In der Bayer-Stadt kämpften die Offenburger 
Badmintoncracks Lukas und Jonas Burger auf der ersten von dreien deutschen 
Ranglisten gegen die bundesweite Jugendelite im Doppel und im Einzel. 
 
Im Doppel U15 starteten die beiden nervös, konnten den ersten Satz aber mit 
24:22 für sich entscheiden, um im zweiten Satz locker den Erstrundesieg 
heimzuspielen. 
Im Viertelfinale stellten die Gegner aus Sachsen-Anhalt kein Problem für die 
Offenburger dar. Mit einem klaren Sieg spielten sie sich unter die ersten Vier. 
 
Die Runde wurde in einer Vierergruppe Jeder gegen Jeden ausgespielt. Nach 
einem starken Dreisatzsieg gegen das Doppel aus Hamburg, standen Jonas 
und Lukas wieder einmal Waffler/Kick (Bad Abbach/Bayern) gegenüber.  
Zwei starke druckvolle Sätze zum Sieg und die Beiden standen im letzten 
Gruppenspiel im echten Finale um Platz 1. 
Gegen die Paarung Peng/Weißkirchen (Willich/Beuel) wollten die Spielzüge 
nicht wie gewohnt laufen und die Zwillinge konnten das Ruder nicht mehr 
rechtzeitig herumreißen. 
Ein zweiter Platz auf deutscher Ebene ist aber der bislang größte Erfolg für die 
Offenburger Badmintontalente, die nun auch bei der nächsten deutschen 
Rangliste als „Aufsteiger“ eine Altersklasse höher spielen dürfen. Mit Sicherheit 
ein hartes Brot, aber spielerisch und für die Weiterentwicklung eine 
hochinteressante Möglichkeit. 
 
Im Einzel, welches direkt im Anschluss startete, erwischte Jonas einen 
rabenschwarzen Tag. Im Erstrundenspiel wollte einfach nichts gelingen und er 
musste hier bereits eine Niederlage hinnehmen, obwohl sich später weiter oben 
Spieler aufhielten, die er auf südostdeutscher Ebene bereits schlagen konnte. 
 
Ganz anders verhielt es sich bei Lukas, der am Samstag eine starke erste 
Runde spielte, hier gewann und sich im späteren Viertelfinale in drei Sätzen 
knapp dem späteren Zweiten (Eric Aufzug aus Staßfurt) geschlagen geben 
musste.  
Lukas spielte dann von Platz 5 – 8, die wiederum in einer Vierergruppe am 
Sonntag ausgespielt wurden. 
Hier ließ sich Lukas von der Belastung am Samstag nichts anmerken und fegte 
mit eindrucksvollem Spiel seine ersten beiden Gegner in 2 Sätzen vom Feld.  
Im abschließenden Spiel musste er gegen Stefan Waffler (Bad Abbach/Bayern) 
alle Reserven mobilisieren.  
In drei Sätzen zeigte er eine Klasseleistung, gewann auch dieses Spiel und 
erreichte einen hervorragenden 5. Platz. 
 
Die nächste Station der Turnierserie ist a, 13./14. November im westfälischen 
Hövelhof. 

 


